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Jedem wird die Offenbarung 
des Geistes geschenkt, 

damit sie anderen nützt.



Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde unserer Gemeinde,

„Jedem aber wird die Offen­

barung des Geistes geschenkt, 

damit sie anderen nützt“ 1 Kor 12,7 

– so lautet eine Ermahnung 

des Apostels Paulus an die 

Gemeinde in Korinth, über die 

ich schon öfters gestolpert bin 

und die mich aufhorchen lässt.

Paulus schreibt über Begabun­

gen, die es in einer ganz kon­

kreten Gemeinde, eben Korinth, 

gibt, und er erinnert daran, dass 

diese Begabungen, die jede/

jeder Einzelne hat, nicht Gaben 

zum Selbstzweck oder Eigen­

nutz, sondern Gaben für die 

gesamte Gemeinschaft sind. 

Etwas banal ausgedrückt: Wer 

gut singen kann, der soll das 

nicht im stillen Kämmerlein 

tun, sondern zur Erbauung aller!

Wir alle wissen, wie wich­

tig Begabungen und das Ein­

bringen dieser Talente für das 

Leben einer Gemeinde sind 

und sind dankbar, dass sich 

in unserer Gemeinde so viele 

engagieren. Hellhörig werde 

ich aber, wenn Begabungen/

Talente nur in ihrer Nütz­

lichkeit für die Gemeinschaft 

gesehen werden. Zunächst ein­

mal darf ich mich über meine 

Talente und Gaben freuen und 

dafür dankbar sein.

Hintergrund für die Ermah­

nung des Paulus ist ein 

handfester Konflikt in Korinth. 

Es gibt viele Menschen, die 

sich mit ihren Begabungen in 

das Gemeindeleben einbringen, 

aber sie spielen nicht recht 

zusammen, und es fehlt die 

richtige Wertschätzung für die 

einzelnen Begabungen.

Da ist z. B. eine kleine Gruppe 

von ChristInnen, die im Got­

tesdienst mit schöner Regel­

mäßigkeit in religiöse Eks­

tase gerät. Sie stammeln oder 

singen in unverständlichen 

Worten und Schreien. Sie 

fühlen sich geradezu in 

einen Rauschzustand ver­

setzt, und das Ganze gilt 

ihnen als besonders intensive 

Erfahrung der Nähe Gottes. 

Diese „Zungenredner“ haben 

in der Gemeinde sehr wohl ein 

hohes Ansehen. Aber sie hal­

ten sich selber auch für etwas 

Besonderes und blicken etwas 

geringschätzig auf die nor­

male, alltägliche Christlichkeit 

der anderen herab. Paulus ver­

sucht, diese Gruppe stärker in 

die Gemeinde einzubinden. Er 

lässt das ekstatische Element 

gelten, er verbietet es nicht, 

aber er tritt entschieden seiner 

Überschätzung entgegen.

Alle Begabungen haben den 

gleichen Wert und sind für 

das Leben der Gemeinde not­

wendig, das ist die Botschaft 

des Paulus. Die Vielfalt in der 

Gemeinde ist in seinen Augen 

ein unschätzbarer Reichtum, 

solange verschiedene Bega­

bungen sich in die Gemeinde 

integrieren. Wo sie spirituel­

lem oder sonstigem Egoismus 

verfallen, drohen sie aber, die 

Gemeinde zu zerstören, statt sie 

aufzubauen. Es geht also nicht 

darum, Begabungen gegenein­

ander aufzurechnen oder 

zu bewerten.

Wer den Korintherbrief weiter­

liest, der wird darauf stoßen, 

dass für Paulus die Grundbe­

gabung, die jede und jeder in 

sich hat, die Liebe ist. Ohne 

sie ist jede Begabung nutzlos. 

Wer andere mit den Augen der 

Liebe betrachtet, der wird nie­

manden geringschätzen und 

Spiritueller Impuls
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auch das vermeintlich kleinste 

Talent als außerordentlich 

wichtig ansehen. Es gibt ver­

schiedene Kräfte, die wirken, 

aber nur den einen Geist: „Er 

bewirkt alles in allen.“

Das, was ich kann und bin, 

meine Begabungen und Fähig­

keiten, darf ich als Geschenk 

Gottes begreifen. Ich bin von 

Gott her ermächtigt zu sagen: 

„Ich bin zwar nicht perfekt, 

aber ich habe eine Menge 

exzellenter Eigenschaften.“ 

Genau betrachtet, entfalten 

sich viele meiner Begabun­

gen und Fähigkeiten ja eigent­

lich erst, wenn sie tatsächlich 

auf andere ausgerichtet sind. 

Was nützt es einem, der gut 

zuhören kann, wenn da nicht 

jemand ist, dem er zuhören 

soll. Was nützt es einer, die 

prophetisch reden kann, um 

bei der Gemeinde Korinth zu 

bleiben, 

wenn sie 

ihre 

Lösun­

gen und 

Visionen für 

sich behält. Oder 

ein ganz bana­

les Beispiel: 

Was nützt es einem, 

der exzellent kochen kann, 

wenn er nur für sich selbst 

Festmähler zubereitet. Es 

macht mehr Freude und beflü­

gelt mehr, wenn ich andere 

bekochen kann.

„Jedem wird die Offenbarung 

des Geistes geschenkt, damit 

sie anderen nützt.“ 

Wenn wir in den kommenden 

Wochen die Aussendung des 

Geistes Gottes feiern, werden 

wir daran erinnert, dass alle, 

die Gott seinem Volk hinzu­

fügt, Begabungen haben, die 

in der Glaubenssprache „Geist­

gaben“, Charismen, genannt 

werden. Pfingsten wäre ein 

guter Anlass, über meine Bega­

bungen nachzudenken und 

auch darüber, wie ich diese 

einsetze.

Ihr 

Siegfried J. Thuringer, Pfr.

Aus der

Gemeinde

Beitritte
Ihren Beitritt zur alt-katholischen Kirche haben erklärt:

	Ƹ Frau Sonja Bruss, München

	Ƹ Frau Karin Schlippak, 

München

	Ƹ Frau Erika Maria Plabst, 

Poing

	Ƹ Herr Benjamin Wimmer, Haar

Wir freuen uns über diesen Entschluss und wünschen den 

Beigetretenen, dass sie in unserer Kirche und Gemeinde 

geistliche Beheimatung erfahren.

Verstorben
	Ƹ Herr Peter Linke aus 

Geretsried, gestorben am 

09.02.2025 im Alter von 

86 Jahren.
	Ƹ Herr Thomas Häring aus 

Wolfratshausen, gestorben 

am 02.03.2025 im Alter von 

95 Jahren.
	Ƹ Frau Brigitte Hussong aus 

München, gestorben am 

07.04.2025 im Alter von 

73 Jahren.

„Gott,  

die Erinnerung an unsere 

Verstorbenen ist uns kostbar.

In Ehrfurcht nennen wir ihre 

Namen.

Du, Vater, kennst sie. 

Du hast sie bei ihren Namen 

gerufen.

Rufe sie zu einem Leben bei dir

in deiner Freude und in deinem

Frieden.

Uns aber lass deine Nähe spü­

ren, dass wir inmitten der ver­

gänglichen Welt unsere Herzen 

dort festmachen, wo die unzer­

störbare Freude ist“.

aus: Die Feier der Bestattung, Bonn 2011
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Komplet

Am Freitagabend wird regelmäßig um 19.45 Uhr die Komplet in 

St. Willibrord gebetet. Die Komplet ist das Nachtgebet der Kirche 

und die letzte Hore der Tagzeitenliturgie. 

MittwochAbendKirche – eine Pause mit Gott?

In der Mitte der Woche dem 

Alltag für einen Augenblick 

entfliehen, durchatmen, inne­

halten, Zeit für Gott finden, 

sein Wort entdecken, gemein­

sam Beten, Zuspruch erfahren 

und still werden. Ist Ihr Inter­

esse geweckt – fühlen Sie sich 

angesprochen?

Jeden Mittwochabend ab 

19 Uhr können Sie all das 

erleben oder einfach gesagt 

eine „Pause mit Gott“ fin­

den. Unterschiedliche Gottes­

dienstformen vom ökumeni­

schen Gebet, Taizegebet, der 

altkirchlichen Lichtvesper 

bis hin zum Segnungs- und 

Salbungsgottesdienst warten 

darauf, von Ihnen entdeckt zu 

werden. Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen, Mitfeiern und 

Mitbeten.

1. Mi im Monat: Ökumenisches 

Gebet (Krypta von St. Bonifaz)

2. Mi im Monat: Taizégebet

3. Mi im Monat: offene Form

4. Mi im Monat: Altkirchliche 

Lichtvesper

5. Mi im Monat: Segnungs- und 

Salbungsgottesdienst

Werkstattbesuch in Unter-
wössen
Im Rahmen unserer letztjähri­

gen Ausstellung „Alles beginnt 

mit der Sehnsucht“ mit Skulp­

turen von Andreas Kuhnlein, 

ist die Idee entstanden, den 

Künstler in seiner Werkstatt 

in Unterwössen zu besuchen. 

Geplant ist dies für Sams-

tag, den 7. Juni. Näheres wird 

noch über den E-Mail-Verteiler 

bekannt gegeben. 

Gemeindetreff und 
Gottesdienst in Mariabrunn 
an Christi Himmelfahrt
Auch diesem Jahr wollen 

wir unseren Gottesdienst 

an Christi Himmelfahrt, 

29. Mai, wieder in Maria-

brunn bei Röhrmoos feiern. 

Die Eucharistiefeier ist um 

11.00 Uhr in der Wallfahrts­

kirche. Anschließend ist ein 

gemütliches Beisammensein 

im romantischen Biergarten 

geplant.
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bund alt-katholischer frauen

baf-Frauensonntag 2025

Du bist gesegnet – ein Segen bist du
Segen ist Zusage Gottes, ist 

Ermutigung, den eigenen Weg 

zu finden, den eigenen Weg zu 

gehen. Auch die unterschied­

lichen biblischen Frauen leben 

uns dies vor.

Das kann auch heißen, Leben-

Einschränkendes aufzubre­

chen und „Gesegnet-Sein“ zu 

erfahren. Damals wie heute.

Sie alle sind herzlich eingela­

den zum Gottesdienst „Du bist 

gesegnet – ein Segen bist du“ 

am baf-Frauensonntag in unse­

rem Bistum, den wir am Sonn-

tag, 18.05.2025 um 10.00 Uhr 

in St. Willibrord miteinander 

feiern.

Biergartenwanderung
Am Dienstag, 8. Juli wollen wir 

uns wieder zu einer „Biergar­

tenwanderung“ treffen. Den 

genauen Treffpunkt und das 

Ziel werden wir noch extra 

bekannt geben. Bitte haltet 

Euch den Termin schon mal 

frei.

Wir freuen uns auf einen schö­

nen gemeinsamen Abend mit 

Wandern und Einkehr.

Herzliche Einladung

Anneliese Harrer und Beate 

Hesse-Engl

Queer-Stammtisch endet 
Ein Dank an alle Teilnehmenden

Liebe Gemeindemitglieder,

nach vielen Jahren des Aus­

tauschs und der Begegnung 

möchten wir Sie darüber infor­

mieren, dass der Queer-Stamm­

tisch unserer Gemeinde nicht 

mehr stattfinden wird. Diese 

Entscheidung ist uns nicht 

leichtgefallen, da der Stamm­

tisch über die Jahre ein wich­

tiger Treffpunkt für schwule, 

lesbische, bisexuelle, trans­

sexuelle und andere Gemein­

demitglieder war, die sich 

in einem offenen und wert­

schätzenden Rahmen über 

ihre Erfahrungen in Kirche 

und Gesellschaft austauschen 

konnten. 

Der Stammtisch bot einen Raum 

für Gespräche, gemeinsames 

Lachen und das Teilen von Her­

ausforderungen und Freuden 

des Alltags. Er war ein Ort, an 

dem Menschen Gemeinschaft 

erfahren und Beziehungen 

knüpfen konnten. Diese beson­

deren Momente werden uns in 

dankbarer Erinnerung bleiben.

Ein herzliches Dankeschön 

gilt allen, die den Queer-

Stammtisch in den vergan­

genen Jahren mit Leben 

gefüllt haben – sei es durch 

Organisation, Engage­

ment oder einfach durch 

ihre Anwesenheit. Sie 

haben diesen Treffpunkt 

zu einem besonderen Ort 

gemacht!

Ein besonderer Dank geht an 

Manfred Schmuck, der nicht 

nur einer der Gründungsväter, 

sondern auch die Seele des 

Stammtisches war.

Auch wenn der Stamm­

tisch in dieser Form nicht 

fortgeführt wird, laden wir 

weiterhin alle herzlich zur 

MittwochAbendKirche ein. 

Und vielleicht finden sich Teil­

nehmende, die im Anschluss 

an den Gottesdienst spontan 

den Abend fröhlich in einer der 

Gaststätten oder Bars im Vier­

tel rund um unsere Kirche aus­

klingen lassen wollen.

Sollten Sie Fragen haben oder 

den Wunsch nach alternati­

ven Angeboten äußern wollen, 

steht Ihnen Diakon Timo Neu­

dorfer timo.neudorfer@alt-

katholisch.de als Ansprech­

partner zur Verfügung.
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Einladung  

zum 

Gartenhaus

gespräch 
Gartenhausgespräch  
am 22.05.2025: 
Glaubensbekenntnisse

In diesem Jahr ist das Kon­

zil von Nizäa 1700 Jahre her. 

Auf diesem Konzil wurde das 

große Glaubensbekenntnis 

beschlossen, das wir an Fest­

tagen abwechselnd sprechen. 

Was sind Glaubensbekennt­

nisse, was ist ihre Rolle in 

der Liturgie und was ist uns 

an ihnen wichtig und fremd? 

Welche Schwerpunkte setzen 

sie, was fehlt uns und was 

würden wir betonen? 

Dazu wollen wir am 

22.05.2025 um 19.30 Uhr 

im Gartenhaus gemeinsam 

nachdenken und darüber ins 

Gespräch kommen.

Frühaufsteher, Neugierige und 
Ordnungsliebhaber gesucht!

Du bist sonntags 

sowieso vor dem 

Hahn wach? Du 

wolltest schon 

immer mal 

wissen, wie 

es hinter den 

Kulissen eines 

Gottesdienstes 

aussieht? Und du 

liebst es, wenn alles sei­

nen rechten Platz hat – vom 

Kerzenlicht bis zum Kelch?

Dann haben wir genau das 

Richtige für dich: Werde 

Teil unseres Mesner*innen-

Teams! Nein, wir meinen nicht 

„Messner“ wie Reinhold, der 

die höchsten Berge erklimmt 

– wobei: ein bisschen Aben­

teuerlust schadet auch bei uns 

nicht! Denn als Mesnerin oder 

Mesner bist du ganz vorne 

mit dabei: Du kommst etwa 

eine Stunde vor dem Gottes­

dienst, bereitest alles liebe­

voll vor – Kerzen, Paramente, 

liturgisches Gerät, inkl. das 

Mikrofon (man will ja gehört 

werden, wenn das Evangelium 

erschallt!).

Doch auch außerhalb der 

Messe gibt’s spannende Auf­

gaben: Die Paramente wol­

len ordentlich und würdevoll 

gelagert und gepflegt wer­

den (und nein, das ist keine 

Tupperparty für Stoffe), das 

Altargerät braucht 

hin und wieder ein 

bisschen Glanz 

und Gloria, und 

manchmal 

entdeckt man 

in der Sak­

ristei Schätze, 

die selbst Indi­

ana Jones staunen 

ließen.

Was du mitbringen solltest?
	Ƹ ein Herz für den 

Gottesdienst
	Ƹ ein Händchen für Ordnung
	Ƹ und ein Auge für das, was 

sonst vielleicht niemand 

sieht, aber alle spüren: Dass 

da jemand mit Liebe und 

Sorgfalt vorbereitet hat.

Was du bekommst?

Einblick in das unsichtbare 

Rückgrat unserer Gottes­

dienste. Gemeinschaft mit 

anderen engagierten Men­

schen. Und das gute Gefühl, 

einen echten Dienst für die 

Gemeinde zu leisten – mit 

einem kleinen Extra an 

Weihrauchduft.

Klingt gut? Dann sprich uns 

einfach an – wir freuen uns 

über jede helfende Hand 

(und jeden funktionieren­

den Wecker)! Ansprechpart­

ner: Diakon Timo Neudorfer, 

timo.neudorfer@alt-katholisch.de

Erdverbunden – Einladung zum Dekanatswochenende, 
25.–27. Juli 2025, nach Pappenheim im Altmühltal 
Dieses Jahr steht bei unserer 

Reise durch die vier Elemente 

die Erde im Mittelpunkt. Wäh­

rend Feuer, Wasser und Luft 

für uns nicht greifbar sind, 

verkörpert die Erde das Sta­

bile, was uns Boden unter den 

Füßen gibt. Sie steht für Halt 

und Sicherheit. Die Erde ist der 

Ursprung des Lebens – auch 

biblisch. Aus ihr wurde alles – 

auch wir Menschen! Sie steht 

für Fruchtbarkeit und Fülle, 

aber auch für Beständigkeit 

und Wachstum. Eine Einla­

dung, dass wir uns kreativ, tan­

zend, biblisch und musikalisch 

diesem besonderen Element 

nähern. Wir verbringen unser 

Wochenende im Evangelischen 

Bildungs- und Tagungshaus 

Pappenheim im Altmühltal.

Ausschreibung mit nähe­

ren Informationen über das 

Pfarramt.
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Jugend – Der baj-Bayern lädt Kinder und Jugendliche 

von 10 bis 17 Jahren zu einer Fahrt nach Assisi ein.

„Einfach Leben in Italien“ vom 13. – 21. August 2025.

„Hast Du Lust auf ein Sommer­

abenteuer der besonderen Art? 

Dieses Jahr führt uns unser 

baj-Bayern-Lager nach bella 

Italia! Gemeinsam machen wir 

die mittelalterliche Stadt Assisi 

unsicher. Ob beim Streifen 

durch die engen Gassen, dem 

Bestaunen des Sonnenunter­

gangs hoch über den Dächern 

von Assisi, dem abenteuerlichen 

Abstieg mit der Stirnlampe, dem 

Besuch einer Einsiedelei weit 

weg von der Zivilisation oder 

dem Baden in einem kühlen 

Bergsee. In unseren gemeinsa­

men Tagen wird einiges geboten 

sein. Auf einem wunderschö­

nen Campingplatz schlagen wir 

unsere Zelte unter alten Oliven­

bäumen auf. Dort wird auch Zeit 

und Platz zum Spielen, Singen 

und Lachen sein. Wird es mal 

richtig heiß, werden wir unsere 

Füße in Planschbecken kühlen 

und den Schatten der Bäume 

genießen. Und natürlich darf 

auch ein original italienisches 

Eis nicht fehlen. Mitten im 

umbrischen Assisi werden wir 

aufregende Tage miteinander 

verbringen.“

Ausschreibung mit näheren 

Informationen über das Pfarramt.

Ökumenisches Gebet der ChristInnen in der Maxvorstadt
In der Regel am 1. Mittwoch 

im Monat sind wir um 19.00 

Uhr eingeladen zum öku­

menischen Abendgebet, das 

abwechselnd von den Pfar­

reien St. Bonifaz, St. Ludwig, 

St. Markus und St. Willibrord 

sowie der evangelisch-refor­

mierten Gemeinde vorbereitet 

wird. 2025 ist die röm.-kath. 

Gemeinde St. Bonifaz Gastgebe­

rin und wir treffen uns in der 

Krypta von St. Bonifaz (Karl­

straße 34). An diesen Abenden 

ist keine MittwochAbendKirche 

in St. Willibrord. 

Die nächsten Termine 2025: 

7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 6. August.

Segnungsgottesdienst für Paare aller Konfessionen
Sie sind eingeladen, sich von 

der Regionalbischöfin i.R., 

Susanne Breit-Keßler und Abt 

Dr. Johannes Eckert (OSB) in 

Ihrer Ehe oder Paarbeziehung 

segnen zu lassen – in dieser 

herausfordernden Zeit ein 

besonderes Geschenk. 

Der nunmehr 15. Segnungs­

gottesdienst für Paare aller 

Konfessionen findet am 

Donnerstag, den 8. Mai 2025 

um 19 Uhr in der Basilika 

St. Bonifaz, Karlstraße 34 statt.

Zusätzlich wird der Gottes­

dienst online als Livestream 

angeboten: youtube.com/@

AbteiStBonifaz/streams 

Der Gottesdienst ist Teil einer 

Veranstaltungsreihe des ökume­

nischen Arbeitskreises „Christ­

Innen in der Maxvorstadt“. 

Ökumenisches Gebet auf dem Marienplatz
Im Rahmen des Stadtgrün-

dungsfestes sind wir am Sonn-

tag, den 15. Juni um 12.00 Uhr 

auf dem Marienplatz zu einem 

Gebet für die Stadt eingeladen. 

Es wird vorbereitet von 

der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen in Mün­

chen. In dieser Arbeitsgemein­

schaft haben sich über zwan­

zig in München beheimatete 

Kirchen zusammengeschlos­

sen, um gemeinsam für Dialog 

und Versöhnung einzutreten.

Ökumene
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Die „Finanzchefin“ von St. Willibrord

Kirchenrechnerin Gerlinde Müller und das Team Rech-
nungsprüfung halten die Kasse zusammen
Geld allein macht nicht glücklich 

– aber eine gut geführte Pfarr­

kasse hilft ungemein! Gerlinde 

Müller, die Kirchenrechnerin 

unserer Gemeinde, sorgt mit 

kühlem Kopf und scharfem Blick 

dafür, dass Einnahmen und Aus­

gaben immer im Gleichgewicht 

bleiben. Was genau macht eine 

Kirchenrechnerin? Da wäre die 

Buchhaltung und Haushalts­

planung: Gerlinde Müller stellt 

sicher, dass die Finanzen der 

Gemeinde nicht aus dem Ruder 

laufen. Sie achtet darauf, dass 

jeder Cent dort ankommt, wo er 

gebraucht wird – sei es für die 

Jugendarbeit, die Kirchenmusik 

oder das dringend benötigte 

neue Dach über der Sakristei. Sie 

berät und berichtet dem Kir­

chenvorstand und der Gemein­

deversammlung, sodass alle wis­

sen, wie es ums Geld steht. Ger­

linde Müller wird bei Ihrer Arbeit 

vom Team Rechnungsprüfung 

unterstützt. Brigitte Engelhardt-

Preusche, Johannes Strehle 

und Sepp Stückl prüfen jährlich 

die Buchführung und stellen 

sicher, dass diese ordnungsge­

mäß geführt wird. Die Pfarrge­

meinde St. Willibrord dankt Frau 

Gerlinde Müller und dem Team 

Rechnungsprüfung von Herzen 

für ihre sorgfältige Arbeit.

Finanzielle Situation der Pfarrgemeinde 
St. Willibrord München:  
Ein Appell zur Unterstützung

Kirchgeld und Spenden 2025 
In der Gemeindeversammlung 

am 23. März 2025 wurde der 

Haushalt für das kommende 

Jahr beschlossen. Die finan-

zielle Situation der Pfarrge-

meinde St. Willibrord zeigt sich 

zunehmend angespannt. Die 

laufenden Ausgaben steigen 

stetig, während die Investi­

tionskosten zum Beispiel für 

den Erhalt unserer Kirche und 

die Instandhaltung des Gar­

tenhauses u.a. die Gemeinde­

finanzen stark belasten. Dies 

führt zu einem kontinuierli­

chen Rückgang der Rücklagen 

(durchschnittlich ca. 20.000 

bis 30.000 jährlich), sodass 

wir dringend handeln müssen. 

Daher setzte die Gemeinde­

versammlung einstimmig ein 

erstes Zeichen, das jährliche 

Kirchgeld wurde auf 30,00 € 

pro Einkommensempfänger 

(einheitlich unterster Satz) 

erhöht.

Das Kirchgeld ist der Teil der 

Kirchensteuer, der direkt an 

die Gemeinde vor Ort gezahlt 

wird. Anders als in anderen 

Bundesländern, wo 9%  Kir­

chensteuer auf die Lohn- und 

Einkommenssteuer erhoben 

werden, werden in Bayern nur 

8% abgerechnet. 

Allen, die mit ihrem Kirchgeld 

und ihren Spenden die Arbeit 

unserer Gemeinde  unterstüt-

zen, sei an dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön gesagt.

Hinweis: Bei Spenden bis zu 

300 Euro (auch für das Kirch-

geld) reicht gegenüber dem 

Finanzamt ein vereinfach-

ter Nachweis (z.B. ein einfa-

cher Kontoauszug oder eine 

Buchungsbestätigung der 

Überweisung). Wenn Sie für 

einen Betrag 300 Euro eine 

Quittung möchten, vermerken 

Sie dies bitte im Verwendungs-

zweck, dann senden wir Ihnen 

eine Spendenbescheinigung zu. 

Bei Daueraufträgen erhalten 

Sie eine Sammelbestätigung 

am Ende des Jahres. 

Nochmals vielen Dank für 

Ihren Beitrag!

Unsere Kontoverbindungen: 
	ƸAlt-Kath. Pfarrgemeinde München (Evangelische Bank)  

IBAN DE39 5206 0410 0005 3809 60 · BIC GENODEF1EK1
	ƸAlt-Kath. Kirchenkasse (Postbank München)  

IBAN DE65 7001 0080 0018 5428 03 · BIC PBNKDEFF
	Ƹ Sie können die QR-Codes auf der folgenden Seite in Ihrer Bank-

App nutzen – so sind die Kontodaten bereits eingerichtet

Finanzen

Jetzt die 

Gemeinde 

unterstützen

Jetzt unterstützen!
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Liebe Gemeindemitglieder,

liebe Freundinnen und Freunde der Gemeinde,

heute möchten wir einen Aufruf an Sie richten, der 
helfen könnte, unsere Gemeinde finanziell für die 
Zukunft zu stärken. Ein monatlicher Dauerauftrag 
von 10 € oder 20 € würde bereits einen erheblichen 
Beitrag dazu leisten, dass wir auch kommende 
Herausforderungen meistern können.

Um Ihnen die Bedeutung 

dieser regelmäßigen Unter­

stützung zu verdeutlichen: 

Wenn nur die Hälfte unse­

rer 724 Gemeindemitglieder 

einen Dauerauftrag von 10 € 

monatlich einrichten, würde 

dies der Gemeinde zusätz­

liche Einnahmen von ca. 

43.000 € pro Jahr bringen. 

Dies ist eine enorme Summe, 

die uns helfen könnte, vielfäl­

tige Angebote aufrechtzuer­

halten und notwendige Inves­

titionen in unsere Gemeinde­

kirche und -arbeit zu tätigen 

bzw. unsere Rücklagen für 

künftige Investitionen wieder 

aufzubauen. 

Natürlich wäre es wunder­

bar, wenn auch mehr als die 

Hälfte der Gemeindemit­

glieder oder auch Freunde 

der Gemeinde diesem Aufruf 

folgen könnten.

Jeder Euro zählt! Ihre 

monatliche Unterstützung 

ist nicht nur eine finan-

zielle Hilfe, sondern auch 

ein Zeichen der Verbunden-

heit und des gemeinsamen 

Engagements für unsere 

Gemeinde. Gemeinsam kön­

nen wir sicherstellen, dass 

St. Willibrord ein lebendiger 

Ort des Glaubens, der Begeg­

nung und der Freude bleibt.

Ihr Kirchenvorstand

Evangelische 

Bank

Konzert mit Adamar-Trio am 5. Juli in St. Willbrord

Am 5. Juli lädt das Adamar-

Trio um 19.00 Uhr nach 

St. Willibrord ein. Das 

Adamar-Trio (Michael Sachs, 

Hedwig Maria Pohl und 

Martin Pohl), das seit 2012 

zusammen musiziert, wid­

met sich nicht nur der Musik 

des 18. und 19. Jahrhunderts, 

sondern arbeitet auch immer 

wieder mit zeitgenössischen 

Komponisten zusammen. 

Im Juli-Konzert werden das 

2. Klaviertrio e-moll op. 67 

von Dimitri Schostakowitsch 

(1906-1975) und das Klavier­

trio Nr. 2 Es-Dur, op. 100 von 

Franz Schubert (1797–1828) 

aufgeführt. Das Trio enga­

giert sich regelmäßig für 

soziale Projekte. Der Eintritt 

ist frei, um Spenden für das 

Projekt Start Somewhere wird 

gebeten. 

Firmung in Bad Tölz 

Am 12. Juli wird Bischof 

Dr. Matthias Ring, Bonn, zur 

Firmung  in unsere Filialge­

meinde Bad Tölz kommen. Vier 

Jugendliche werden in einer 

festlichen Eucharistiefeier 

um 15.00 Uhr im Garten der 

Tennerkapelle, Benediktbeurer 

Straße 2 das Sakrament der 

Firmung empfangen.

Postbank 

München

Jetzt die Gemeinde unterstützen!
Die QR-Codes für Ihre Bank-App füllen die Kontoverbindungen 

(Seite 15 oder Seite 28)  bereits für Sie aus:
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Lange Nacht der Musik 
Am 10. Mai 2025 findet 

wieder die Lange Nacht 

der Musik in München statt. 

Diese Veranstaltung ist eine 

Einladung für Besucherinnen 

und Besucher zu einer musi-

kalischen Tour mit unter-

schiedlichen Musikstilen 

durch unsere Stadt. 

In St. Willibrord treffen sich 

das Jahr über Musikgrup-

pen und Chöre mit verschie-

denen Musikstilen zu ihren 

Proben. Auch in diesem Jahr 

haben einige von ihnen zuge-

sagt, an der Langen Nacht der 

Musik mitzuwirken und ein 

wenig von ihrem Repertoire 

in St. Willibrord zu Gehör zu 

bringen. Wir freuen uns auch 

über die auswärtigen Gruppen, 

die sich daran beteiligen.

20:00 Munich Good Weibs 

Leitung:  

Nicole Baumann-Groß

Die Munich Good Weibs Go 

Pop! Ein Programm mit vie­

len Hits aus der Popmusik. 

21:00 CantusP (Olching) und 

Magdalenenchor (Eching)

Leitung: Astrid Sachs

„Perlen der Chormusik“

Der Chor CantusP aus 

Olching und der Magda­

lenenchor aus Eching stel­

len die wunderbare Musik 

von Louis Lewandowski vor, 

dem zu Ehren jedes Jahr in 

Berlin ein Chorfestival statt­

findet. Die Psalmen des Cho­

res werden von der Orgel 

begleitet.  

Ergänzt wird das Programm 

mit Klaviermusik und weite­

ren Motetten. 

22:00 La Corale 

Leitung: Tobias Kaiser 

Chormusik von Renais­

sance bis Gospel: Dowland, 

Desprez, Palestrina, Rhein­

berger, Rachmaninov, Agos­

tini, Gospel u.a. 

23:00 Canta libera! 

Leitung: Afra McGlaun 

Ein spannendes Programm 

von Kirchenmusik bis Pop, 

von Filmsongs bis Musicals. 

00:00 NT39-CHOR

Leitung: Johanna 

Oevermann

Cross-over-Programm von 

Internationalem Folk über 

deutsche Liedermacher 

bis Pop.

01:00 Four Nations Quartet

Vierstimmiger A-cappella-

Gesang, Jazz & Pop mit 

Überraschungen. 

Dominique Marchand-Faess­

ler, Sopran, Anna Iarrapino, 

Alt, Franz Müller, Tenor und 

Wolfgang Maier-Diewald, 

Bass.
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In München
Die Termine finden Sie auch auf 

muenchen.alt-katholisch.de

Veranstaltungsorte, wenn 

nichts anderes angegeben: 
	Ƹ Gottesdienste, Veranstaltun­

gen: Blumenstr. 36 (Kirche 

St. Willibrord bzw. Döllingersaal).
	ƸGartenhaus, Pfarramt: 

Adalbertstr. 32

	ƸEucharistiefeier 

Sonn- und 1. Feiertage 

10.00 Uhr in St. Willibrord, 

anschl. Kirchenkaffee im 

Döllingersaal (Unterkirche)
	ƸFamiliengottesdienste  

ca. alle 6 Wochen, siehe 

Gemeindeprogramm 
	ƸFrauengruppe – baf 

siehe Gemeindeprogramm
	ƸGartenhausgespräch 

siehe Gemeindeprogramm
	ƸMittwochAbendKirche 

in der Regel mittwochs um 

19.00 Uhr in St. Willibrord, 

Ausnahme 1. Mi. im Monat: 

Ökumenisches Gebet um 

19.00 Uhr in Krypta von 

St. Bonifaz, Karlstraße 34, 

siehe Gemeindeprogramm

Regelmäßige

Gemeinde

veranstaltungen

	ƸKirchenvorstandssitzung 

monatlich im Gartenhaus 
	ƸKomplet jeden Freitag um 

19.45 Uhr in St. Willibrord, 

siehe Gemeindeprogramm
	ƸProjektchor und Ad-Hoc-Band 

nach Vereinbarung
	ƸWelt-Laden in St. Willibrord 

nach jedem Sonntagsgottes­

dienst – Verkauf von Waren 

aus fairem Handel

Die Gottesdienste über 
den Live-Stream mitfeiern
Feiern Sie mit, auch wenn Sie 

nicht vor Ort 

sein können. 

Öffnen Sie 

dazu den 

Link (QR-

Code): https://vk.syntorium.de/

rooms/xx2-hjq-esc-xzd/join 

Die Manuskripte der Gottes­

dienste (Gebete, Fürbitten, 

Predigt etc.) werden auch per 

E-Mail über verschickt. Soll­

ten Sie daran Interesse haben, 

teilen Sie uns bitte Ihre 

E-Mail-Adresse mit. 

In Bad Tölz
	ƸDie Gottesdienste in Bad Tölz 

(eigener Gemeindebrief) 

an den Sonn- und Feiertagen 

finden in der Tennerkapelle 

statt. Nähere Informationen 

bei Kurat Peter Priller, 

Benediktbeurer Straße 2, 

83646 Bad Tölz, 

Telefon & Fax 08041 73550.

Kirchenzeitung „Christen heute“

Unter dem Titel „Christen 

heute“ erscheint monatlich die 

Kirchenzeitung der alt-katho­

lischen Kirche in Deutsch­

land. Neben Berichten aus dem 

Leben der Gemeinden und des 

Bistums beschäftigen sich die 

Beiträge jeweils mit einem 

Schwerpunkthema z.B. Zufall 

(Februar 2025), Mea Culpa 

(März 2025) oder Mahlgemein-

schaft (April 2025).

Sie erhalten die Kirchenzeitung 

am Schriftenstand in 

St. Willibrord oder können sie 

über das Pfarramt abonnieren.

Der Preis für den Postbezug 

der Kirchenzeitung „Christen 

heute“ beträgt 26,00 €.  

Kirche im Radio
Unter dem Titel „Positionen“ 

können Sie in Bayern 2 Radio 

an folgenden Sonntagen eine 

alt-katholische Morgenfeier 

hören::

11. Mai 2025 – 6.45 Uhr 

Nathalie Schuler, München

6. Juli 2025 – 6.45 Uhr 

Sebastian Watzek, Nürnberg, 

Pfarrer

24. August 2025 – 6.45 Uhr 

Marion Leiber, Kempten,  

Priesterin i.E. 
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3 Wes Brot ich ess,  
des Lied ich sing? 
von Christian Weber

5 Das Ostermahl  
für den Alltag 
von Gerhard Ruisch

7 Kommt, alles ist bereit! 
von Christine Rudershausen

9 Agape 
von Raimund Heidrich

12 Zwei besondere 
Mahlgemeinschaften 
der Reformation 
von Stefan Sudmann

14 Mahlgemeinschaft 
mit Christus 
von Georg Spindler

27 Jesus von Nazareth – 
der politische Mensch 
von Andreas Mohr 
und Michael Wiedmaier
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Mai

So 04.05. 10.00 Eucharistiefeier – 3. Ostersonntag;  
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 07.05. 19.00 MittwochAbendKirche – Ökumenisches 
Gebet (Krypta St. Bonifaz, Karlstraße 34)

Do 08.05. 19.00 Segnungsgottesdienst für Paare (St. Bonifaz, 
Karlstraße 34)

Fr 09.05. 19.45 Komplet

Sa 10.05. ab 20.00 Lange Nacht der Musik

So 11.05. 10.00 Eucharistiefeier – 4. Ostersonntag;  
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 14.05. 19.00 MittwochAbendKirche – Taizégebet

Fr 16.05. 19.45 Komplet

So 18.05. 10.00 Eucharistiefeier – 5. Sonntag der Osterzeit; – 
Frauensonntag;  
Kollekte: Diakonisches Projekt „Start Somewhere“

    anschl. Kirchenkaffee

Di 20.05. 19.00 Kirchenvorstand

Mi 21.05. 19.00 MittwochAbendKirche - offene Form

Do 22.05. 19.30 Gartenhausgespräch (Gartenhaus)

Fr 23.05. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 25.05. 10.00 Eucharistiefeier – 6. Sonntag der Osterzeit; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 28.05.   keine MittwochAbendKirche

Do 29.05. 11.00 Treffen und Eucharistiefeier in Mariabrunn – 
Christi Himmelfahrt

Fr 30.05. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

Juni

So 01.06. 10.00 Eucharistiefeier –  
7. Sonntag der Osterzeit; Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 04.06. 19.00 MittwochAbendKirche – Ökumenisches 
Gebet (Krypta St. Bonifaz, Karlstraße 34)

Fr 06.06. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

Sa 07.06.   Ausflug nach Unterwössen – Besuch in der 
Werkstatt von Andreas Kuhnlein

So 08.06. 10.00 Festgottesdienst – Pfingsten;  
Kollekte: Bischöfliches Seminar

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 11.06. 19.00 MittwochAbendKirche – Taizégebet

Fr 13.06. 19.45 Komplet (Nachgebet)

So 15.06. 10.00 Eucharistiefeier – Dreifaltigkeitsfest; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

    12.00 Ökumenisches Gebet der ACK anl. 
Stadtgründungsfest (Marienplatz)

Mi 18.06.   keine MittwochAbendKirche

Do 19.06. 10.00 Eucharistiefeier – Danktag für die 
Eucharistie - Fronleichnam;  
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Fr 20.06. 19.45 Komplet

So 22.06. 10.00 Eucharistiefeier – 12. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 25.06. 19.00 MittwochAbendKirche – Altkirchliche 
Lichtvesper

Fr 27.06. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 29.06. 10.00 Eucharistiefeier – 13. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. KirchenkaffeeImpressum:
Herausgeber: Alt-Katholische Gemeinde München, Pfarrer Siegfried J. Thuringer (V.i.S.d.P.). 
Pfarramt: Adalbertstr. 32, 80799 München, Kontakt siehe Rückseite. Fotos, soweit nicht 
anders angegeben: Archiv der Gemeinde, Bertram Hütter, Andreas von Mendel. 
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Juli

Mi 02.07. 19.00 MittwochAbendKirche – Ökumenisches 
Gebet (Krypta St. Bonifaz, Karlstraße 34)

Fr 04.07. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

Sa 05.07. 19.00 Benefizkonzert Adamar-Trio  
für „Start Somewhere“

So 06.07. 10.00 Eucharistiefeier – 14. Sonntag der Lesereihe, 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mo 07.07. 19.00 Kirchenvorstand (Gartenhaus)

Di 08.07.   Biergartenwanderung der baf-Frauengruppe

Mi 09.07. 19.00 MittwochAbendKirche – Taizégebet

Fr 11.07. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

Sa 12.07. 15.00 Firmung in Bad Tölz

So 13.07. 10.00 Eucharistiefeier - 15. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 16.07. 19.00 MittwochAbendKirche – offene Form

Fr 18.07. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 20.07. 10.00 Eucharistiefeier und Familiengottesdienst 
– 16. Sonntag der Lesereihe; Kollekte: 
Gemeinde

    anschl. Gartenfest in der Adalbertstraße 32

Fr 25.07. – 27.07. Dekanatswochenende in Pappenheim

Fr 25.07. 19.45 Komplet

So 27.07. 10.00 Eucharistiefeier – 17. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 30.07. 19.00 MittwochAbendKirche – Segnungs-  
und Salbungsgottesdienst

August

Fr 01.08. 18.00 Kirchenvorstand (Gartenhaus)

    19.45 Komplet

Sa 02.08. 10.00 Klausurtag des Kirchenvorstands 
(Gartenhaus)

So 03.08. 10.00 Eucharistiefeier – 18. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 06.08. 19.00 MittwochAbendKirche – Ökumenisches 
Gebet (Krypta St. Bonifaz, Karlstraße 34)

Fr 08.08. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 10.08. 10.00 Eucharistiefeier – 19. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 13.08. 19.00 MittwochAbendKirche – Taizégebet

13. bis 21.08. Assisifahrt des baj-Bayern

Fr 15.08. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 17.08. 10.00 Eucharistiefeier – 20. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 20.08. 19.00 MittwochAbendKirche – offene Form

Fr 22.08. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 24.08. 10.00 Eucharistiefeier – 21. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

Mi 27.08. 19.00 MittwochAbendKirche – Altkirchliche 
Lichtvesper

Fr 29.08. 19.45 Komplet (Nachtgebet)

So 31.08. 10.00 Eucharistiefeier – 22. Sonntag der Lesereihe; 
Kollekte: Gemeinde

    anschl. Kirchenkaffee

24 25



Nachlese

Rückblick auf den 10. Pasinger Friedensweg

Zum 10. Jubiläum des Pasinger 

Friedensweges feierten wir am 

19. Oktober 2024 ein Friedens­

fest mit Konzert. Gemeinsam 

mit dem Pfarrverband Pasing, 

der liberal-jüdischen Gemeinde 

Beth Shalom, der Pasinger 

Moschee, der Himmelfahrtskir­

che, dem Pfarrverband Men­

zing und der Neuapostolischen 

Gemeinde Mittersendling setz­

ten wir ein Zeichen für Frieden 

und Zusammenhalt.

Nach einem bunten Fest mit 

Tanz, Kinderschminken, einem 

Bibelkuchen-Rätsel und viel 

Gelegenheit zum gegenseitigen 

Kennenlernen beim Verspeisen 

von Leckereien war das abend­

liche Jubiläumskonzert in 

St. Hildegard der Höhepunkt. 

Bei stimmungsvollem Kerzen­

licht hörten wir Instrumental­

musik, Gesang und medita­

tive Wortbeiträge. Besonders 

berührend waren die gemein­

sam gesungenen Lieder aus 

jüdischer und christlicher 

Tradition. Ein besonderer 

Dank gilt dem Munich English 

Choir unter der Leitung von 

Jeff Leipsic, der den Beitrag 

unserer Gemeinde mit wun­

derbaren Liedern musikalisch 

unterstützte. 

Annette Keck und Thomas Kahl
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So erreichen Sie uns:
Kirche St. Willibrord und Döllingersaal: Blumenstraße 36 (U-Bahn: 

Sendlinger Tor, Ausgang Wallstraße, Nähe Marionettentheater)

Pfarramt und Gartenhaus: Adalbertstr. 32 · 80799 München 

(U-Bahn: Universität, Ausgang Universität) 

Telefon 089 393433 

muenchen@alt-katholisch.de · http://muenchen.alt-katholisch.de

 

Sie erreichen die Seelsorger:innen und den Kirchenvorstand über 

das Pfarramt, Kontaktdaten siehe oben.

Kirchenvorstand:
	Ƹ1. Vorsitzender:	Pfr. Siegfried Thuringer
	Ƹ2. Vorsitzende:	 Anneliese Harrer

Seelsorge:
	ƸPfarrer Siegfried J. Thuringer
	ƸPriester i.E. Dirk Faulbaum
	ƸPriesterin i.E. Dr. Liesel Bach
	ƸPriester i.E. Anselm Bilgri
	ƸDiakon i. E. Timo Neudorfer
	ƸPfarrer i.R. Karl Harrer

	ƸKurat Peter Priller  

Benediktbeurer Str. 2  

83646 Bad Tölz  

Telefon 08041 8160 

Fax 08041 73550 

badtoelz@alt-katholisch.de

Bankverbindungen:
	ƸAlt-Kath. Pfarrgemeinde München (Evangelische Bank)  

IBAN DE39 5206 0410 0005 3809 60 · BIC GENODEF1EK1
	ƸAlt-Kath. Kirchenkasse (Postbank München)  

IBAN DE65 7001 0080 0018 5428 03 · BIC PBNKDEFF

Sommerfest beim Gartenhaus 
20. Juli 25 
nach dem Gottesdienst

Jetzt die Gemeinde unterstützen!
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